
Verdiente Anerkennung: Markus Opitz erhält den Ehrenbrief des Landes Hessen 

Schwalm-Eder-Kreis. Gestern wurde das langjährige ehrenamtliche Engagement von Markus 
Opitz mit der Verleihung des Ehrenbriefs des Landes Hessen gewürdigt. Die feierliche Ehrung 
wurde durch Landrat Winfried Becker vorgenommen, der in seiner Ansprache das vielfältige 
und leidenschaftliche Engagement von Markus Opitz für die Region hervorhob. 

An der Feier nahmen unter anderem Bürgermeister Roland Zobel aus Morschen sowie der 
FWG-Vorsitzende Markus Karl Pollok teil. In einer persönlichen Laudatio würdigte 
Fraktionsvorsitzender Achim Jäger die besonderen Verdienste des Geehrten. 

Jäger betonte, dass Markus Opitz jemand sei, der Verantwortung übernehme und aktiv 
anpacke, anstatt nur über Verbesserungen zu sprechen. Sein Weg führe über langjähriges 
Engagement in Bürgerinitiativen und die Arbeit als Gemeindevertreter sowie 
Fraktionsvorsitzender in Edermünde bis hin zur Kreisebene. Dort bringe er sich mit großer 
Energie als Kreistagsabgeordneter, Ausschussvorsitzender und stellvertretender 
Kreistagsvorsitzender ein. 

Besonders hervorgehoben wurde dabei die überparteiliche Anerkennung: Dass Opitz sein 
Amt als stellvertretender Kreistagsvorsitzender weiterhin ausübe, sei ein deutliches Zeichen 
der Wertschätzung durch alle demokratischen Fraktionen. Jäger lobte zudem die hohe 
fachliche Kompetenz von Opitz, insbesondere in den komplexen Bereichen des Haushalts- 
und Kommunalrechts, wo er durch fundierte und sachliche Beiträge überzeuge. 

„Trotz all dieser Aufgaben ist Markus bodenständig und nahbar geblieben. Bei ihm steht nie 
die Selbstdarstellung, sondern immer die Sache und die Menschen im Vordergrund“, so 
Achim Jäger abschließend. 

Die FWG Schwalm-Eder gratuliert Markus Opitz herzlich zu dieser hochverdienten 
Auszeichnung des Landes Hessen. 









 

 


